
sie die Belegschaftten m obilisierten. D adurch entwickel
ten sie sich, im  Gegensatz zu den früheren  m ehr oder 
m inder halb legalen oder illegalen Betriebszellen, zu 
breiten legalen Betriebsgruppen m it einem vollstän
dig neuen und konkreten In h a lt ih re r Arbeit.

Ähnlich w ar die E ntw icklung  der A rbeit im  W ohn
gebiet. Die P arte im itg lieder in  den Straßenzellen des 
W ohngebiets m ußten in der ersten Zeit A ufgaben lösen, 
wie die A ufräum ung der Straßen, Dachdeekaktionen, 
Sicherung der E rnährung , Holzaktionen zum W inter, 
E in rich tung  von W ärm ehallen, N ähstuben usw. Sie 
m obilisierten dazu breite Massen in  freiw illiger Arbeit, 
schufen ne«e Form en der M assenmobilisierung, wie die 
Haus- und Straßenobleute. Zur B eratung  und O rgani
sierung dieser v ielfältigen A ufgaben genügten die 
früheren Methoden, die Diskussionsabende der S traßen
zellen nicht m ehr. Es entstanden breite S traßengrup
pen, die operativ  arbeiten m ußten, wenn sie alle diese 
A ufgaben erfüllen sollten. Dieser Prozeß der H erausbil
dung operativer Parte ig ruppen  im  W ohnbezirk ist noch 
im Gange und  längst n icht abgeschlossen.

Ebenso w ar es m it den Ortsgruppen au f dem Lande. 
A uf dem Dorfe w ar die P a rte i früher äußerst schwach 
vertreten. Im  Zusam m enhang m it der D urchführung 
der Bodenreform, die ja  — das können w ir m it Stolz 
sagen — hervorragend durch die A k tiv itä t der K PD  
un terstü tz t wurde, ergab sich die Notwendigkeit und 
jetz t auch die Möglichkeit, durch die A ufnahm e vieler 
Neubauern H underte von neuen ländlichen O rtsgrup
pen zu schaffen. Diese O rtsgruppen m ußten ständig zu 
neuen konkreten F ragen, wie z. B. der H erbstbestel
lung, der Schaffung und A nleitung der Vereinigungen 
der gegenseitigen Bauernhilfe, der Schaffung länd
licher Genossenschaften usw. prak tisch  Stellung neh
men. So entstand auch auf dem Lande ein neuer fo rt
schrittlicher Typus der örtlichen Parteiorganisation.

So w ar die Entw icklung der un teren  E inheiten der 
P a rte i in  der ersten Phase des W iederaufbaus. Heute, 
10 M onate nach dem Zusamm enbruch der Hitler-D ik-
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